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§ 1 IWO 2011 Geltungsbereich
 IWO 2011 - Innsbrucker Wahlordnung 2011 - IWO 2011, Gesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 07.10.2024

1. (1)Dieses Gesetz regelt die Wahl des Gemeinderates, des Bürgermeisters, des Stadtsenates und der Ausschüsse

des Gemeinderates der Landeshauptstadt Innsbruck.

2. (2)Die Mitglieder des Gemeinderates werden von der Gesamtheit der Wahlberechtigten der Stadt aufgrund des

gleichen, unmittelbaren, geheimen, freien und persönlichen Verhältniswahlrechtes gewählt. Die Anzahl der

Mitglieder des Gemeinderates beträgt 40.

3. (3)(Landesverfassungsbestimmung) Der Bürgermeister wird außer in den Fällen der §§ 46 Abs. 7, 77 Abs. 5, 78

Abs. 5 und 80 Abs. 4 zweiter Satz von der Gesamtheit der Wahlberechtigten der Stadt aufgrund des gleichen,

unmittelbaren, geheimen, freien und persönlichen Mehrheitswahlrechtes gewählt.

4. (4)Die Wahl des Gemeinderates und die Wahl des Bürgermeisters sind gleichzeitig durchzuführen, soweit sich aus

den §§ 46 Abs. 7, 77 Abs. 5, 78 Abs. 5 und 80 Abs. 4 nichts anderes ergibt.

5. (5)Die Mitglieder des Gemeinderates, des Stadtsenates und der Ausschüsse sowie der Bürgermeister bleiben im

Amt, bis die neu gewählten Organe ihr Amt übernommen haben. Dies gilt auch für den Fall der Aufhebung einer

Wahl mit Wirkung vor der Vergabe der Mandate oder vor der Stimmabgabe.

In Kraft seit 17.11.2023 bis 31.12.9999

 2025 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
https://www.jusline.at/gesetz/iwo_2011/paragraf/46
https://www.jusline.at/gesetz/iwo_2011/paragraf/46
file:///

	§ 1 IWO 2011 Geltungsbereich
	IWO 2011 - Innsbrucker Wahlordnung 2011 - IWO 2011, Gesetz


